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Vernehmlassung des Ausführungsrechts zum Bundesgesetz über die Registrierung 
von Krebserkrankungen  

Sehr geehrter Herr Bundesrat 

sehr geehrte Damen und Herren 

Die Krebsliga Schweiz engagiert sich als gemeinnützige Organisation in der krebsrelevan-

ten Gesundheitsförderung, in der Prävention und Früherkennung von Krebs, in der Bera-

tung und Begleitung von Betroffenen und deren Angehörigen sowie in der nicht-kommer-

ziellen Forschungsförderung. Die flächendeckende Erfassung von Krebserkrankungen ist 

für die Krebsliga Schweiz ein zentrales Anliegen in ihrem Einsatz für Prävention, Früher-

kennung und Behandlung von Krebs in der Schweiz. Aus diesem Grund engagieren wir 

uns zusammen mit den kantonalen Krebsligen seit langem sowohl konzeptionell als auch 

auf politischer Ebene für ein eidgenössisches Krebsregister. Gerne nutzen wir die Mög-

lichkeit zur Stellungnahme zum Ausführungsrecht des Bundesgesetzes über die Regist-

rierung von Krebserkrankungen und stützen uns dabei auf die Stellungnahme von Onco-

suisse.  

Wir begrüssen die allgemeine Stossrichtung des Entwurfs der Krebsregistrierungsverord-

nung (KRV), der darauf ausgerichtet ist, die Krebsregistrierung in der Schweiz zu harmo-

nisieren und an die aktuellen Erfordernisse der onkologischen Versorgung anzupassen. 

Erfreulich ist insbesondere die geplante Erfassung von Daten zur Behandlung und zum 

Krankheitsverlauf, damit die Versorgungs- und Behandlungsqualität in Zukunft evaluiert 

und optimiert werden kann. 
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Einige Aspekte fehlen allerdings im Verordnungsentwurf, beispielsweise die Sicherstel-

lung der Datenqualität bis eine Automatisierung implementiert ist oder der gegenseitige 

Datenaustausch zwischen den Meldestellen und den Krebsregistern sowie den Früher-

kennungsprogrammen und den Krebsregistern. Zudem schlagen wir geringe Anpassun-

gen in der Liste der zu meldenden Krebserkrankungen sowie Änderungen im Verord-

nungstext vor, beispielsweise in Bezug auf die Patienteninformation, bei der Erhebung 

des Widerspruchs sowie direktere Meldewege. Details dazu finden Sie im Formular in der 

Beilage. 

Wir danken Ihnen im Voraus für die Berücksichtigung unserer Rückmeldungen. Bei  

Fragen zur Stellungnahme stehen wir gerne zur Verfügung.  

 

Freundliche Grüsse 

Krebsliga Schweiz 

  

PD Dr. med. Gilbert Zulian Dr. Kathrin Kramis 

Präsident Geschäftsführerin 

 

 

 

 

Beilage: Formular für die Stellungnahme im Rahmen der Vernehmlassung zur KRV 


